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Nummer 355 Halle a Montag den 16 Auguſt 1915

Die Torpedierung in der Aegäis
W T Frankfurt a 15 Auguſt Die Frkf Ztg meldet aus Konſtantinopel Der von einem Anterſee boot torpedierte eng

liſche JehntauſendTonnen Transport Dampfer der Peninſular Company war mit etwa 3000 Mann friſcher Truppen für die Dardanellen beſetzt
Die Torpedierung geſchah in der Nähe der Jnſel Chios, Der Peninſular Dampfer ſank in 4 Minuten

Solidaritätserklürung des Kabinetts Viviani
G enf 15 Auguft Um Millerands Situation zu retten erklärten ſich wie der Temps meldet ſämtliche Mitglieder des Kabinetts Viviani ſolidariſch Eine

partielle Miniſterkriſis wäre alſo unter allen Amftänden ausgeſchloſſen Der Temps hofft daß vor der Ausficht eines vollftändigen Minifterwechſels die Kammermehrheit
zurückſchrecken werde

W D

V

kriſis ſte

r im 5aner ſämtlicher Schatierungen entladen ihrenſeit langem hintam gehaltenen Groll mit e en

auf den bedauernswerten Millerand der anſcheinend
u dem in Frankreich ſtets notwendigen Sünden bock
es Krieges 1914/15 geſtempelt werden ſoll

Paris 15 Auguſt
Gruppe empfing und ihnen mitteilte daß die Regierung in ihrer Zuſammenſetzung keine Veränderung vornehmen werde
Beratung über die Kredite für die Anterſtaatsſekretariate die Vertrauensfrage ſtellen

T c Paris 15 Auguſt Die drohende Miniſter Radikalen gehen mit dem Kriegsminiſter und dem ganzen
t bei allen Erörterungen ſowohl in der Preſſe Kabinett ſcharf ins Gerichtzublikum an allererſter Stelle Die et kleiner werdende

Auch die Die Frage der kommenden Männer bleibt

Der Temps berichtet daß nach dem geſtrigen Miniſterrate der Miniſterpräſident die Delegierten der radikal ſozialiſtiſchen

Viviani und die täglich
einer parlamentariſchen

völlig ergebnislos umchwer jFreunde kämpfen ſchyaft die n ler wieder zuſammen zu ſchweißen

Der Rücktritt des Kabinetts erſcheint unvermeidlich

öffentlich noch unerörtert doch tauchen an verſchiedenen
Stellen verdächtig häufig zwei Namen auf Clemen
cegau und Pichon Es iſt nicht unmöglich daß die
größte Stunde des alten Polttikers Clemenceau der
ſchon ſo viele große Stunden erlebt hat mit Rieſenſchritten herannaht Ausſöhnung mit Poincoaré unter R

vorläufig dem Drucke der Lage und

Er werde im Namen der Regierung bei der

Bildung eines nationalen Koalitionskabinetts
Als einziger Hinderungsgrund kommt vielleicht nur das

e Alter des Tigers in Betracht Tiger iſt derWnnte parlamentariſche Spitzname Clemenceaus D

Die Verfolgung der fliehenden ruſſiſchen Armeen
K u K Kriegspreſſequartier 15 Auguſt Der Vor

marſch der Verbündeten dauert an und hat die ruſſiſchen
Heere vor ſich hertreibend die Linie nördlich von
Wlodawam Wisnizem Loſize Czycezewer

Auch hier im eigentlichen Rotrußland gehen
die Ruſſen wie in Feindesland vor Sie führen Brand
kommandos mit die mit Zelluloidmaſſen und Benzin
ſprigzen ausgerüſtet ſind doch werden nur die Herren
häuſer und die Judenviertel der Städte vernichtet die
Bauern hingegen gehen frei aus Wo die Gutsfelder
ſchon abgeerntet ſind wird das Getreide unter die
Bauern rerteilt Außerhalb der ruſſiſchen Rückzugs
linic wo die Felder geſchaitten wurden die Einwohner
aber geflüchtet ſind verrichten die deutſchen und öſter
reichiſch ungariſchen Etaprenkommandos die Ernte
arbeit Jngenienre errichten Dreſchmaſchinen und
Mühlen B

Der amtliche öſterreichhiche Bericht
Amtlich wird verW T Wien 15 Augnſt

lantbart vom 15 Auguſt

Ruſſiſcher Kriegsſchaunplatz
Der Gegner machte geſtern an der ganzen Front

weſtlich des Bug in vorbereiteten
Halt Die verbündeten Heere griffen an und bahnten
ſich an zahlreichen Punkten den Weg in die feinöſichen
Linien Seit heute früh befinden ſich die Ruſſen
abermals überall im Rückzuge

Die unauffindbaren Jeppeline
Rotterdam 15 Auguſt Ueber den letzten Zeppelin

beſuch an der Oſtküſte Englands wird noch gemeldet
daß 14 Häuſer ſchwer beſchädigt worden ſind und daß die

Zeppeline die an verſchiedenen Stellen operierten von
den Luftüberwachungspatrouillen nicht aufgefunden wer
den konnten B

Ruſſiſche Angſt vor einer deutſchen
Landung in Finnland

W T Kopenhagen 15 Auguſt Politiken
meldet aus Finnland daß die Ruſſen eine deutſche
Landung in Finnland befürchten die den Zweck
haben könnte Petersburg zu erreichen Die ruſ
ſiſche Regierung ſandte den Gouverneuren ein Rund
ſchreiben mit dem Befehl ſobald eine deutſche Landung
drohe der Bevölkerung zu befehlen ſich oſtwärts hinter
die Linie Kajanka Willmannſtrand zurückzuziehen
Alles Eigentum was nicht mitgenommen werden kann
einſchließlich Häuſer und Vorräte ſoll verbrannt wer
den Der bisherige Generalgouverneur Steyn ſoll durch
den Staatsſekretär Marlow erſetzt werden ohne daß
ein Syſtemwechſel damit verbunden wäre

Stellungen ern en

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
An der Südweſtfront herrſcht im allgemeinen eine

erhöhte Gefechtstätigkeit Jm Görziſchen ſandte unſere
Artillerie einige Bomben nach San Canziano worauf
der Feind aus dem Orte flüchtete Ein ſchwächlicher

egneriſcher Angriff bei Redipugliag wurde durch unſer
Feuer ſchon im Keime erſtickt Gegen den Görzer
Brückenkopf unterhielten heute die Jtaliener mäßiges
Geſchützſener Jm Abſchnitt von Tolmein bis zum Krn
ſetzte geſtern früh nach ſtarker Artillerievorbereitung
ein Angriff feindlicher Kräfte ein der allenthalben ab
gewieſen wurde Auch im Gebiet von Flitſch und an
der Kärntner Front hatten die Geſchützkämpfe größeren
Umfang als gewöhnlich Nachts ſetzte der goipt das
Feuer auf unſere Kampflinien am Großen Pal Frei
kofel und Kleinen Pal fort Ein gegen unſere Stellun
gen am Kleinen Pal um Mitternacht unternommener
Angriff brach vollſtändig zuſammen

Jm Tiroler Grenzgebiet wurden mehrere italieniſche
Angriffe auf unſere Grenzſtellungen weſtlich des Krenuz
berges dem Gebiet der Rotwandſpitze des Bachertales
und der Drei Zinnenhütte abgewieſen Auf den Pla
teaus von Lavarone und Folgaria beſchoß unſere ſchwere
Artillerie die feindlichen Werke Campomolon und

Toraro mit ſichtlichem Erfolge
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Hoefer Feldmarſchalleutnant
Der Bericht des Großen Hauptuartiers
W T Großes Hauptquartier 15 AuguſtOeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls von Hin

denburg Truppen des Generals v Below warfen
die Ruſſen in der Gegend von K upiſchky nach Nord
oſten zurück Sie machten vier Offiziere 2350 Mann zu
Gefangenen und nahmen ein Maſchinengewehr

Ein ruſſiſcher Ausfall aus Kowno wurde zurück
eſchlagen Tauſend e fielen in unſere Hand
unſere Angriffstruppen arbeiteten ſich näher an die

Feſtung heran

Zwiſchen Narew und Bug hielten die Ruſſen in
der geſtern gemeldeten Linie hartnäckig Stand Der
Nurzec Uebergang iſt am letzten Abend von unſeren
Truppen erzwungen

Die Armee des Generals v Scholtz machte geſtern
über 1000 Gefangene Die Armee des Generals v Gall
witz nahm 3550 Ruſſen gefangen darunter 14 Offi
ziere und erbeutete 10 Maſchinengewehre

Der Ring um Nowo Georgiewsk ſchließt
ſich enger Auf allen Fronten wurde Gelände gewonnen

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Le o
pold von Bayern Dem Vordringen der Heeres
gruppe ſetzte der Feind ebenfalls zähen Widerſtand ent
gegen Jm Laufe des Tages gelang es die feindlichen
Stellungen bei und nördlich von Loſice und halbwegs
wiſchen Loſice und r brechener Gegner weicht Allein die Truppen des General

oberſten v Woyrſch machten vom 8 bis 14 Auguſt
4000 Gefangene darunter 22 Offiziere und er
beuteten neun Maſchinengewehre

Vor wichtigen Entſcheidungen auf
dem Balkan

Berlin 15 Auguſt Von unſerer Berliner Redak
tion Jn hieſigen volitiſchen Kreiſen erwartet man in
der nächſten Woche wichtige Entſcheidungen
am Balkan Die ſerbiſche Skuptſching die gri e
ch i ſche Kammer und wahrſcheinlich auch die bulga

e Sobranje werden Sitzungen abhalten as
ſer ihr und das griechiſche Parlament werden ſich mit
der Aufforderung der Entente zu beſchäftigen haben
Gebietsabtretungen an Bulgarien vorzunehmen Es
kann ſchon jetzt als ſicher angenommen werden daß das
griechiſche Parlament dieſe Forderungen ablehnen wird
in Serbien dürfte man die Entſcheidung hinausſchieben
Es entſteht nun die Frage was die Entente beginnen
wird wenn die Balkanſtaaten auch dieſes allerletzte und
allerdringendſte Angebot abgelehnt haben werden Das
eine ſteht feſt daß Bulgarien dann wird darauf hin
weiſen können daß die Entente ſeine Forderungen nicht
zu erfüllen vermag Die bulgariſche Regierung dürfte
dann aus ihrer Zurückhaltung heraustreten und energi

als bisher die Freigebung des Bahnweges von
Serbien verlangen Nach Anſicht maßgebender Kreiſe

wird die Eptwirrnng des Balkanproblems zu einem
roßen Teile von der Stellungnahme der einzelnenMechte zu aſe Frage abhängen Dieſe

Forderung dürfte alle Balkanſtaaten beſonders aber
Rumänien zu einer Stellungnahme zwingen

Die Balkanbemühungen des Vier
verbandes

Konſtantinopel 15 Auguſt Hieſige Kreiſe glauben
mit einer Schwenkung der rumäniſchen Poli
tik zugunſten der Zentralmächte rechnen zu
dürfen Dieſe Anſicht wird begründet durch das ent
ſchiedene Auftreten der Agrarpartei gegen die Politik
Bratianus die Aufdeckung der unſauberen Machen
ſchaften der Vierverbandsfreunde die aus Furcht han
deln daß Rumänien infolge der Abmachungen der Tür f
kei mit Bulgarien zwiſchen zwei Stühle gerät und
ſchließlich durch den Eindruck der deutſchen Erfolge in
Polen Man glaubt hier daß Carp ſelbſt an die Spitze
des neuen Kabinetts treten wird V

bulgariſche d

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Macken
ſen Der geſchlagene Feind verſuchte geſtern in der
Linie Rozanka nördlich von Wlodawa ſüdweſtlich von
Slawatycze Horodyszce Miendzyrzec wieder Front
zu machen Unter dem Druck unſeres ſofort einſetzenden
Angriffs ſetzt der Gegner ſeit heute früh den Rück
zug fort

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn den Argonnen wurde das Martinswerk ausgebaut

350 in ihm gefallene Franzoſen wurden beerdigt
Die mehrfache BVeſchießung der Stadt Münſter im

Fechttale beantworteten wir mit einer Beſchießung des
Fiſenbahnviertels von St Die Das daraufhin auf
Markirch verlegte Feuer des Feindes wurde eingeſtellt
als ſich unſere Artillerie gegen die franzöſiſchen Unter
kunftsorte wendetef Oberſte Heeresleitung

Grey über die Entſcheidungsſchlacht
bei Breſt Litowsk

Haag 15 Auguſt Londoner Regierungskreiſe
äußern die größten Beſorg niſſe wegen der
Kriegslage in Rußland Grey ſagte mehreren Ab
geordneten die große Entſcheidungsſchlacht bei Breſt
Litowsk ſei noch dieſe Woche zu erwarten

D

2 B Baſel 15 Auguſt Amtlich wird bekannt ge
geben daß die einberufenen rumäniſchen Reſerviſten nur
drei Wochen unter Waffen bleiben Jhnen folgen dreiandere ken zu gleichen Uebungen

Die Brüder Mannesmann nach
Spanien entkommen

W T Paris 15 Auguſt Jnformation berichtet aus Pladrio Die drei Brüder Mannesmann
die bei Ausbruch des Krieges in Caſablanca gefangen
genommen worden waren weilen augenblicklich in Se
villa Es gelang ihnen nach der ſpaniſchen Zone von
Marokko zu entkommen

Die Beſchießung von Poperinghe
W T Paris 15 Auguſt Petit Pariſien erährt aus Le Havpre Poperinghe iſt von den Deutſchen

in den letzten Tagen hefrig beſchoſſen worden Die eng
liſche Artillerie erwidert das Feuer Die letzten Ein
wohner die in der Stadt geblieben waren ſind nach
Frankreich geflüchtet

r



Wer ſind die Barbaren e e e net n u elente h s ane geiz gebauerk Das wen Feamen Plab gemetht So die Via di Vienng
n e J D atieſe uere ma i iſ des ätfenticht unter die den t des e z Jie v 5 e e der v m e in Einbicy nit S St enenkgn f eenree

ieſer Ueberſchrif Juli folgendes eiverba chwa ſondern mit emen ſei S ä iſerliObgleich die Zentralmächte vom Anfang der Kriegs Ländern gegenüber zu nichte zu machen t lichkeiten um den We ner u er e dte be r
drohungen an eine Vermeidung des Waffengebrauchs D Niſan Ste d i i d ie wi ftli öglichkei idrehu eir ng Steglitz Schützenſtr 39 b Fr Magdeburg wundert ſich daß die Oeſterreicher trotz aller Gemütli t die wirtſchaftlichen ese e Jentwatgn Stgaten ſtreng s s ne dem u 7 ſo n r Die en n ind ehe Wrkirggge
in pung cht vereitelten die Drei ſcherze die ſich die Jtaliener leiſteten entbehrten durch vorhanden Wenn erſt die letzten Spuren der italienire dieſe Beſtrebungen mit bewußter Ab Die Eroberung von Trieſt weg der Originalität ja ſogar der richtig verſtandenen ſchen Komödien und Vetternwirtſchaft vertilgt ſein

ſicht da ſie die Zeit gekommen wähnten die ihrem Ehr talient politiſchen Satyre Sie waren vielmehr auf den Ton werden dann iſt Trieſt ein Aufſchwung beſchieden dergeiz und Habgier entſprungene Räuber und Er Italieniſcher Kriegsbrief von Paul Schweder der Niederträchtigkeit geſtimmt oder verblaßten zu an Hamburgs Entwicklung gemghnen dürfte Der ver
e g z zu dem erſtrebten Ziele führen zu tönnen Am 214 Auguſt iſt bereits ein volles Vierteljahr ſeit Dummenjungenſtreichen So fand man eines Tages,ſtorbene Wiener Oberbürgermeiſter Lueger hat einmal

gry der mu der heute Gelegenheit hat einen Er jenem Tage verfloſſen an dem auf dem Palaſte des K daß die Fahnenſtange am Trieſter Municipio zwar die geſagt das deutſche Volk ſei groß genug um zwei Koi
e Dreiverbandspreſſe zu leſen ſich verwundert u L Statthalters Trieſts und der Küſtenlande Baron ſchwarz gelbe Flagge trug daß aber die ahnenſtange et Berlin und Wien vertragen zu können keine
e v r gerade die r von v Fries an der Piazza Grande in Trieſt die ſchwarz durch einen Stock verlängert worden war o daß die dürfte auf die andere eiferſüchtig ſein Man ſollte
ſuchen deshalb baren gekenn re werden ift gelbe Standarte zum Zeichen der ſoeben erfolgten Kriegs Fahne immer auf Halbmaſt wehte Ein anderes Mal meinen das deutſche Volk ſei auch groß ung um zwei
merkiamfen ſu den geehrten Leſer t uns ſeine Auf erklärung liens an OeſterreichUngarn emporſtieg waren die Blumenkäſten aus den Rathausfenſtern die Welthäfen vertragen zu können damit zu dem Emporium
p e eit für den Verſuch zu ſchenken die Richtig Aber die Hoffnung der Jtoliener daß ſchon wenige Tage l ſonſt in bunter Farbenpracht leuchteten nur mit Marghe an der Nordſee das deutſche Ausfallstor nach

keit e Umrichtigkeit dieſer Bezeichnung ſetzen dem Süden komme Denn das iſt die hiſtoriſchewo 727 r a zu wer dieſe Barbaren ſind und Beſtimmung von Trieſt und dazu erobert es Oeſterreicho die Kultur und Humanität ihren Sitz hat Ungarn in dieſen Tagen und hoffentlich für alle ZeitenNach europäiſchen ſowohl als e morgenlän

Ruſfiſche Verwüſtungstaktit
diſchen Begriſfen iſt eine Nation bar welche noch
nicht reif d h noch nicht auf der kulturellen Höhe der

die r e rke a rloug iſt z rNomadenſtamme vergleichbar der ſich in der Wüſte und i in den Oaf e dort einem Feldpoſtbriefe aus Ruſſiſchdie grö z r r kennseich gen vor einer der großen Weichſelfeſtungen gee den ihn Se er n aneheenten Rohe ſchrieben den die Oſtſee Ztg verdffentlicht heißt esDie Ruſſen hatten unter dem Eindrucke der Ereigniſſe
von Prasznysz ihre Stellungen ſüdlich Racionz über
Nacht und kampflos geräumt und ſich hinter ihren

zie Und zwar geſchah dies in
i

r das Re t der an erſter Stelle das Beſtreben

T SJ V

Beſtialität wiederzugeben dermögen

deutſche Nation angewendet werden ſoll ſo muß be
wieſen werden ob ſie dieſe Bezeichnung verdient odernicht Alle Welt weiß aber de das deutſche Volk auf

einer ganz beſonders hohen ja manr kann getroſt ſagen
auf der höchſten Stufe deſſen angelangt iſt was Ener
gie Kraft und Ausdauer Kunſt und Wiſſenſchaft be
ztrifft Und es muß noch ganz beſonders ins Auge ge
faßt werden daß das deutſche Volk welches in Wirklich
keit doch erſt vor einem halben Jahrhundert zu einem
feſtgefügten Ganzen zuſammengeſchweißt wurde dieſen
koloſſalen Aufſchwung in ſtaatlicher als auch wirtſchaft
licher und handelspolitiſcher Beziehung um welche es

die den vollen Begriff der ihm an

Wenn nur ein Ausdruck dieſer Art auf die

chtlicher Eile Jhre Abſicht uns eine Wüſtenei zu
interlaſſen war bei unſerem Vorrücken deutlich erkenn
ar aber ſie ſcheiterte an zwei Faktoren an der Eile

des Ausreißens und an der Veſtechlichkeit der ruſſiſchen
Soldaten und wohl auch Offiziere wenn man will noch
an einem dritten r es hatte die Tage vorher
tüchtig Se So blieb es beim Niederbrennen ein

S

zelner Gehöfte längs der Straße hier und da auch eines
anzen Dorfes Doch iſt noch ſgr viel ſtehen geblieben
in Bauer erzählte er habe ſich mit 200 Rubel los
anf Vielfach brannte man auch die Ställe nieder

I

von der ganzen Welt und ni v i 8 eErbfeinden den We e e u r und ließ das Wohnhaus unverſehrt Beſonders hattene e e h 2 h gen et c er gen Sag etfürchterlichen Kriege beſtand ja gerade in dem Ehrgeiz dem
Neide und der Seelſucht der Feinde Deutſchlands die es
nicht ertragen konnten daß Deutſchland aus dem Kleinen
geboren in ſtolzem Fluge zu einer welt und meer
beherrſchenden Macht heranwachſen ſollte um einen nicht
zu Amerſchäpenden Konkurrenten auf dem Weltmarkte
zu bilden

Wahrlich wer es zu leugnen unternähme l die
Deutſchen die oben erwähnten Eigenſchaften itzen
der müßte wohl eine ſehr ſchwache Ahnu von der

r

S e n Die ganze Bevöe r rügel gezwungen auszuwandern doch
verſteckten ſich viele in den Wäldern und im hohen Ge

h treide Dabei ſaßen wir den Ruſſen zu dicht auf den
n e Ferſen ſie mußten die Bauern laufen laſſen Dieſeehrten daher auf hochbeladenen Wagen mit Kind und

Kegel in ihre Heimſtätten zurück mehr oder weniger
vergnügt über ihre Rettung Auf den Feldern ließen
uns die Ruſſen eine ſchier unermeßliche Ernte g8
Soweit das Auge reicht gelbwogende Roggenfelder da ive
zwiſchen noch reifende Gerſte und Weizen meiſt in vor z

noc
ent

un

Größe der deutſ Nation n Und ſie iſt m von M S erſteheute Seit rhunderten leuchtet die d iſſen c c züglichem Stande Es iſt eine i und große Proſchaft als hellglänzender Stern in allen Kulturländern die Kämpfe bei doderdo und Görz pinz die uns die Ruſſen überlaſſen mußten Zwar
Man entſandte deshalb aus allen Nationen Gelehrte und 4 hatten ſie verſucht die Ernte in Flammen aufgehen zuStudierende um die Einrichtungen und die Ziviliſation an Stelle der habsburgiſchen Farben die Trico riten dem Symbol der Jrredenten gefüllt Ueberall laſſen aber das Getreide war feucht geworden und Br
dieſes Landes kennen und richtig einſchätzen zu lernen lore über Trieſt wehen und vor dem irredentiſtiſchen und überall leuchteten die weißen Sterne und die großen brannte nicht weiter So klafft bei allem was die kröund dann ſpäter in der eigenen Heimat praktiſch zu ver Muniripio der Stadt eine Berſaglieri Kapelle die Mar und kleinen politiſchen Straßenjungen freuten ſid daß Ruſſen tun die große Kluft zwiſchen prahlenden Worten iſt

werten ia Regle ſpielen würde iſt grauſam zuſchanden gewor der ſchlaue Sindaco die Oeſterreicher wieder einmal und der Tat zum Segen der polniſchen Bevölkerung egWie oft hatte man Gelegenheit dieſes vorzügliche den Noch immer mit ſich Herr Cadorna an der ſchön gefrozzelt habe Ein Kapital für ſich iſt die Rolle Der amtliche Heeresbericht meldete kürzlich daß die er
Land als Muſterland in den Zeitſchriften kennen zu Jſonzofront ab und nicht einmal das vor ſeiner Naſe die die Jtaliener ihrem Nationalkomponiſten Verdi im Ruſſen dieſe Rückzugsverwüſtungen eingeſtellt un
lernen und wie ſehr iſt die Welt daher überraſcht über Sacpe Görz das damals evakuiert wurde iſt in den unerlöſten Trieſt zugewieſen haben Sein Denkmal haben nachdem ſie aus rein polniſchen Gebieten in mehr unt
das Wort Barbar das an unſer Ohr klingt i taliener gelangt ſchaut demonſtrativ re daß man auf die Umgebung ruſſiſche kamen Echt ruſſiſch Br

Vom Anfang des Krieges bis heute war Deutſch gen Tage öſterreichiſch ge Rückſicht genommen hätte nach dem Befreierland sbis zumland ſiegreich und ſeine Feinde konnten ſich nicht rühmen blieben und jetzt erkn wirklich ganz öſterreichiſch geworden Jtalien hinüber und die Buchſtaben ſeines Namens

auch nur einen kleinen Landſtrich Deutſchlands als er denn bis zum Kriege hat es die Regierung hier wirk waren ſor a du Punkte getrennt ſo t der Be Krie gsallerlei Diobertes Gebiet anſehen zu können Jſt das nicht ein lich nicht ganz leicht t Wie überall wo zwei hier trachter Verdi leſen konnte oder auch Vlittorio E g dru
ſtolzes Zeichen deutſcher Wehrhaftigkeit und Kraft deut ſogar drei n Volksſtämme um ihre Exiſtenz manuele e J Puralig Bei uns findet man derar Ein Brief Roſeggers
ſcher h und ſowie einer meiſter und iche Anerkennung kämpfen mußte man auch in tige Wortſpiele in den Rätſelecken der Zeitung und die nen ährihaften mi Ausbildung Welches HLand ſo frage Trieſt von ſeiten der beugung über Ver Kinder vergnügen ſich damit hier be man das a Peter hat an v rigen
ich wäre in der Lage ſich rings von Feinden um öeugung machen Nach Anſicht der Italiener war Trieſt äußerſt gelungene politiſche Anſpielnng als Symbol Freund den Berliner Regiſſeur Julius an a u

n re c e a e l r e c e c nſchützen nd we icher r die r er iſe zum Au zu des alten i eine Trauerweide gepflanzt hatte eriandsliebe die das ganze Volk beſeelt bringen Noch kurz vor Ausbruch des Krieges tobte verſtändlich waren die Herren der Staderwaltung be Stellung zum Weltkrieg intereſſant ſind Roſegger ſagt

t um ein Dante Denkmal nach de die innere Zuſammengehörigkeit zum Königreich da u a t ter dllen der Stadtväter s den Hauptplatz Jtalien auch bei ihren Beamten zum Ausdruck zu brin e iſt je nun Veerekt verge en Wer r
h Jn aller regeree gen So liefen nicht nur die Polizeibeamten in einer Schmerzen einer Wiederge Art wer v tun ches

Fi d ihren Familienſinn ab Wie kommt alſo eitfall zwiſchen der Stadt und dem früheren betreßten Uniform herum die der der Berſaglieri Dffi Faules wovon in Jhrem Schreiben Andeutung ge
ws W Barba ter Prinzen he der mit deſſen Sturz zier verzweifelt ähnlich ſah ſondern auch die Feuerwehr ſchieht wird in dieſem Weltbrande verbrenggen umine be Nation dazu den Namen Varbaren zu er Eſete weil er es durcſſehen wollte daß die Stadt pare Und die ſtabtiſchen Diener waren auf Italien ch toſtie am alten Guten und Tüchtigen wieder Pigs und
a der Schwächling dann ſie ſ ach dem tätiſch dur und Jtaliener verwaltet würde miert Ueber alle dieſe ſchönen Dinge haben die Oeſter Fin verſchaffen Jch flehe jetzt vor allem um

W r der er rving L n en es das hat ſich dann allerdings bitter gerächt reicher beide Augen zugedrückt auch z B über den Gottes Schutz für die bleibende Einigkeit DeutſchlandsBrinzid den Beſſeren Höberſtebenden den er beneidet gen Jteten Obſterra ungern ben Kein rer Meteren echeshufeane e Tag Betedreicher ugliente und Heſterreichs Ung möge der Himmel Ihnen auch
und fürchtet zu ſich bergbauzichen indem ſh über hatle Jn Nacht nach der Kriegserklärung demo ſcher Nationalität wenn ſie nach Jtatien überſiedelten rn Sohn heimkehren laſſen Meine zwei
ihn luſtig macht und ihm Fehler andichtet die er man den reichsitalieniſchen Volkegenoſſen die dort ohne weiteres als italieniſche Stantsbürger galten Sö be ſind freilich auch dran Der ältere als
ſelbſt zu begehen im Stande iſt wie ſeine eigene Ge Läden und einmütig war das Verlangen der Bevölkerung ohne daß ſie aus dem öſterreichiſchen Untertanenver Reſervearzt der jüngere iſt zurzeit noch auf Urlaub
ſchichte beweiſt Freilich hat den Deutſchen an die nach einer völligen Abkehr von der bisherigen Gefühls band entlaſſen worden wären wegen eines Ohrenleidens Zwei Schwieger ſind
Gelegenheit gefehlt in Vergewaltigung ganzer Völker fefiäteit gegenüber dem verräteriſchen Jtaltenertum der Das war alles einmal und liegt jetzt in der Ver Äei der Marine und ein junger lieber Neffe derzu ſchwelgen wie es die Engländer Franzoſen und Stadt Mit Empörung hatte man den Auszug von etwa gangenheit wie ein böſer Traum auf dem Rathaus ſchon in Galizien ſchwer an Heimweh litt iſt in
Ruſſen in ſolcher getan haben daß ſie 55 000 Reichsitalienern aus Trieſt in den Tagen vor der ſlattert luſtig die ſchwarzegelde Fahne die Beamten haben ruſſiſcher et wahrſcheinlich in Sibirien
für die Unterjochung wilder Völkerſchaften durch rafe Hriegserklärung perfolgt und nicht gang unberechtigt hr Koſtüm abgelegt und tragen die Amtstracht ihrer Die Aetſchen Dichter müſſen jest ununterfinierte Grauſamkeit unüberbietbare Muſter aufgeſtellt erſchien die Befür tung daß Dur der früher ſo Wiener Kollegen und das provozierende Verdi Denkmal Hrochen drei Rufe tun Wehr gegen den Feind auf
haben Deshalb denke ich würden wohl dieſe ihrer hege ſsſchtag des öffentlichen Lebens in Trieſt iſt zugedeckt und ſomit vorläufig verſchwunden Die Leben und Tod Hilfe für unſere Verwundeten
eigenen Anſicht nach edlen und aller Ehren werten für die See behindert werde Aber jeden

Auch das Anwachſen der Geburtszunahme gegen W

für die Lebenstüchtigkeit der Bevölkerung ihre n
t

der

über den Sterbefällen legt ein ſehr erfreuliches Zeichen d t
be

Stattha

inwi ſalie n und für die Witwen und Waiſen der Totenterreicher baben unter der Einwirkung der italieni Nenſchlichkeit auch gegen ten Feind Die Herzen

Freunde eher eine ſolche Auszeichnung verdienen als J 0 edas deutſche Volk n ganz Aſien und Afrika und S e ca müſſen wir glühend machen glühend erhalten helleanderen Erdteilen werden die eingeborenen Völker überzeugte Zuverſicht müſſen wir ſingen gefühlsduſeln aber dürfen wir nicht
w

ſchaften durch ſie unterdrückt freie Menſchen durch ihreLiebloſigkeit Sinttt und Habgier zu Sklaven er bpe
gewürdigt und wir die muglimiſchen Länder die
Türkei Perſien Jndien Afghaniſtan Beludſchiſtan
Aegypten Tunis Sudan werden ausgeſogen und dann
in die Welt hinauszpoſaunt daß dieſe unterdrückten

Wie es deutſchen Offizieren in Rußland ergeht
Ein Hauptmann und Kommandeur eines Stabes

ſchreibt dem B Mein Schwiegerſohn Oberleut
nant d R in einem re e e wurdeam 18 März d J bei Prasnysz verwundet und gerietungebildeten Menſchen eben nur den Tieren zu ver tnn e e en e e e e eer et e ifan a S et nach Kusniept J ſonvernemen Saratow übergeführtKanonenfutter und Kugelfänge vor der Front der tusnt ßt G iturſtaaten Frankreich England und Rußland zu dienen und mit gcſe Wirren re erheeeeäg 8 men

Und man entblödet ſich nicht zu behaupten däß dieſe t eng hſch r r angenehme PrivatUnglücklichen freiwillig aus Patriotismus hinaus n r W mere Schwiegerſohn al Dernſcher mußtre Dugr Wer be zeben z t allem in der Kaſerne einem ſehr primitiven Aufentnd et Wahrheit n die Welt vinauspoſannen en altsort bleiben Seit ſeiner Gefangenſchaft hat man DM eri d i ihm ſämtliche Nachrichten aus der hier das einzige ſoMan erinnert ſich 3 ſehr gut der engliſchen was ihn in ſeinem Exil etwas aufrichten und tröſten wſtriegführung im Burenkriege und die Welt hat könnte vorenthalten und er weiß bis heute noch nicht tijie engliſchen Greuel und ihre Barbarei noch nicht daß ſein Vater im März d J geſtorben iſt Jch habeergeſſen Wenn das nicht den größten Spott nd verſucht ihm durch Vermittlung des amerikaniſchenHohn auf die ganze Religion und Humanität darſtellte 43 in S7 Konſulats in Stockholm auf telegraphiſchem Wege Nach

dte man einen gröteren ſuchen auf ber et richten aus der Heimat zukommen zu laſſen aber allesNatürlich da England und der ganae Dreiverband war vergeblich Es liegt hier eine gefliſſentliche gezonſt meiſt Wilde als Feinde gehabt haben ſo bezeichnen meine Schikane eines Deutſchen vorfie alter Gewohnheit folgend auch ihre jetzigen gWd

h Deutſchen g3 W Ppren Fehlt nur noch ſie auch eals Tiere zu bezeichnen dbar e ſennig Wert ndet Verden e ebnedikg er S Der Abſchiedsgruß des Dichtersaren die Urheber dieſes fürchterlichſten aller KriegeHeweſen wären Wer von der geographiſchen und wirt S De innge Dichter r h rt Peeſni b h jetzt den Heldentod geſtorben iſt ſchickte gſaftlichen Lage Densſhlandz Venpinie at wird in e wenigen Wochen als er hier noch einmal die Heimatdeſſen ſofort auf die Seite Deutſchlands treten müſſen e J dur eine klund die R i c wiedergeſehen die Mutter umarmen durfte einemUnd die Wahrheit hat ſich bereits Bahn gebrochen Nach e Freunde das folgende ſchöne Sonett vdem Attentat auf den öſterreichiſchen Thronfolger S il die Leuchtraket teigendeſſen Urheberſchaft durch ſerbiſche Armee e geh h re u nd Tuch d dorrt ſoerwieſen iſt verlangte Oeſterreich eine ernſte und voll e w b Geſtändige Regelung der Angelegenheit von Serbien s Da riß micg wie ein de wall von igenRußland aher verhinderte ein x von e u Die große Sehnſucht in die Heimat forSeiten Serbiens ſtachelte es zum Widerſtande auf und Franz n Vor r J retrieb damit Oeſterreich zum Kriege gegen Serbien an L u Igrt r n n Grauen lten T z n der T und falls hat der Auszug der Jrredentiſten wenigſtens den ſchen Kriegserklärung ihre Gemütlichkeit für einige u Blumen Frühling zu verklärten Frauen edes Großen u n das t Feter z gezeitigt daß heute die Oeſterreicher in Trieſt e beiſeite geſtellt und kehrten und kehren mit eiſernen m die ein Glanz aus meinen Träumen ging
Joche u de erfu z ie Slaven vom öſterreichiſchen vo kommen unter ſich ſind und der hier verbliebene Teil Beſen Und plötzlich hat Trieſt das unerlöſte Trieſt
di s dir unter die ruſſiſche Knute zu des Walienertums dem öſterreichiſchungariſchen Reichs ſein öſterreichiſches Herz entdeckt Man kann je S Süß war mein Blut und heiß wie junger Wein

a z politik fortzuſoden des nen Farpr auf der Straße ges ohne befürchten za m e Zur ten 1 wi ſtürrrenx r S z den ren w mit S r in dieſen Kriegswehen von uns ein früherer Ver ter der uns ja no an aß er in un ſaunſtS e m ſeine e Senvſſen los k Daosſden Oeſterxeithern moräliſch erobert wor ſdra um 2900 Jahre in der Kultur voraus iſt auf der
e ſeiner ehgeizigen Pläne hat die heutige Sach den und mit Fug und Recht kann man von ihr ebenſo Straße anſpuckt Die bon den rten Still aber lag in Frieden tief verträumte Sgefür welde die beſte Gelegenbeit für die von den anderen Außenpoſten der Donaumonar Straßendezeichnungen die irgend einen Lokalhelden ver Die Heimat da mit Feldern Brücken Türen y

vrientaliſchen Muslimländer bietet vereinigt mit den kogenz Jn deinem Lager iſt Oeſterreich Das herrlichten ſind verſchwunden und haben den alten hiſto Und wiegte ihre Frucht im Sonnenſchein
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